
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1901

9 (11.1.1901) Abendausgabe



ßrsjckt am l Ml. Abenöausgcrbe . Verbreitetste Zeitnr Vsstevr̂

Attfel und Lsmmftrahe Ecke
Bchft Seiferstr. «. Marktpl.

Srüf-v-Teletzramm -Ldresi«;
.»«bischePreffe' .Kml»mhe.

AD Verlag alttfolt
IO W». » »»«tNch.

frei in» H«v» »«liefert:
An »e,,öhrIich: M . r .1y
U»«» Sr«» durch die Post
tevaen « ne Auklell »rdübr -

« . I .M .
frei ix» Hau» bei täglich

2u» liz. Anstellung R . 2 .52.

• wtrim Rümmer» 3 Pf.
r »p»elnummern 10 Pf.

Axzeig«»:
tit Petit,eile « » Pf ».,

dl« Reklamettil« SO Pf, .

I ll - W Puffe .

Henerak Anzeiger der Mestdenzstadt Karlsniye und des Hroßö. Aaderr.
99 * Unabhängige nnd gelefenste Tageszeitung in Karlsrnhe .

(ütmmilSi • Wöchentlich 2 Nr». Karlsruher Ullterhaltungsblatt ". monatlich 2Nrn . „Eourier "
. Anzeiger fitr Landwirth'

HSinI ! ö "
ch!) eIi !Iurn ♦ schuft , Garten-, Obst- »Nb Weinbau, l S »m« er- und l Winter-Fahrplanbuch. 1 Wandkalender mit. Weltkarte, sowie viele sonstige Beilagen.

Tiglich IS btt SS Seiten.' Weitaus größte Abonnentenrahl aller in Karlsruhe erscheinenden Leitungen.

Gigeatdilm and Beelag
A. Tdiergaete«.

BenuitmortÜch
für den volitisch « , >
haltenden nnd lokale« THM

Albert H«r»»a,
fite den A«zeige «»>ThM
A . Rinderspacher,

stmaitlich ix lk« l»r»he.

Aotariell begk. A»ßi»ge
vom 9. März I960:

27,« 52EA
In «art »r»tze und ttw

«cORMt üb«
15000

Ab»u»e«t»>».

Nr. S. Post.Z«it»ng»lis>« 7V3. Karlsruhe , Freitag den 11. Fannar 1SV1. rrlephdn .Rr. 86. 17. Jahrgang .

Unserer heutigen Abendausgabe ist die
Verloofnngsliste Re . 6V an gefügt .

Perfonalnachrichte»
a»ö dem Bereiche der Grotzh . Bad . Ltaatseifexbahnrn.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter
dem 7 . Dezember l . I . gnädigst geruht , dem Stationsmeister Alb.
R e r k e l in Karlsruhe die kleine goldene Verdienstmedaille zu
verleihen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Großh . Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten vom 30 . November l . I .
wurde Ingenieur Friedrich Buchte von Karlsruhe zum Cisen-
bahningenieur ernannt und der Großh . Eisenbahnbauinspektion
Neustadt i . Schm , zugetheilt.

t'Nft Entschließung Großh . Ministeriums des Großh . Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten vom 30 . November l . IS .
wurden die Eisenbahnaspiranten Ludwig Kirsch und .Heinrich
Geiger zu Expeditionsasststenten ernannt .

Die Eisenbahnaspiranten Georg Häfele von Karlsruhe
ünd Ludwig Kirsch von Eppingen sind nach Erstehung der
Staatsprüfung für den höheren Cisenbahnverwaltungsdienst unter
die Zahl der Eisenbahnpraktikanten ausgenommen worden.

Ernannt :
Schenkel , Adam, Werkmeister, zum Werkstättevoriteher,
B a u m e i st e r , Phil . , Stationsverwalter , zum BetriebSfekretär,

zu Expeditionsassistenten:
Spranz , Edm .» Eisenbahnastistent. Locher . Friedr ., Eisen-

bahnassistent , Kemp f, Engelbert , Büreauassistent ;
Welte , Ludwig, Werkführer, zum technischen Assistenten .
Walter , August. Wägenwärter , zum Stationsmeister .
E h r l e r , Michael, Rechnungsgehilse, zum Rechnungsführcr ,
Dieser , Josef , Wagenwärter , zum Dagenrevidenten .

Eta tm aßi g a n ge sieIlt :
Werkiührer Heinrich Steinbach : die Lokomotivheizer:

Friedrich Holl , Josef L e i p e r t , Michael Hehn , Heinrich
Zahnleiter , Karl Heinrich Kiefer ; die Schaffner : Karl

Als Expeditiontzgehilfen bestätigt :
die Eisenbahngehilfen : Max Schüle von Freiburg , Franz

Fritsch von Falkensteig. Karl Kolmstettcr von Rieden-
heim (Bauern ), Eduard H ä n s l e r von Waltershofen .

A l s B u r e a u g e h i l f en b c si 8 t i g t :
die Burcaugehilfenanwärter : Otto Ti s ch e r von Osienbnrg ,

Wilhelm Gramm von Grombacĥ Otto Geiger von Eubig -
heim , Johannes Haas von Wahlwies .

Dertagsmäßig ausgenommen :
als Schaffner : Heinrich Schweizer von Bollfcliweil ,Julius Martin von Konstanz. Franz K u S vonStanitz (Schlesien) ;Ns Bahnwärter : Josef B l e ß von Se <kach, Christian Ruf von

Gutach, Jakob Leichle von Diedelöheinr. Karl Wern et von
Buchholz, Karl Keßler von Maulburg . Friedrich Hecht von
2pöck, Rudolf S ch r o f f von MarkeMngen ; als Weichenwärter :
Karl Lang von Lurkenheim , Engen Diez von Nifterbalbach,Konrad Binkert von Dogen : , Josef G ü n t e r t von Ober-
mÄtingen , Ludwig Schilling von Zuzenhausen , Heinrich
« ^ r 9 öon Tlgen , Johann Hartmann von Nenzingen ,Andreas Uetz von Ablach , Karl Kühne von Gondelsheim ,Bernhard Raub von Rencheu . Heinrich Kraft von Enbigheim ,Adam Z i m p f e r von Helmlingen, Gregor W i n t e r m n n i c I
don Niederwasser.

Ders « htt
Artter , PH. . Stationsverwalter in Schiltach nach Biberach-Zell.Dittes , Christian , Stalionsverwalter in Erchigheim nach

Untergrombach,
Krümmel , Theodor, Stationsverwalter in Untergrontbachunter Ernennung zumBetriebsekretäc zurCentralvenvaltung .A e b e r , Heinrich , Stationsverwalter in Ottersweier unter Cr -

. Nennung zum Betriebßsckretar zur Eentraloerwaltung .B o g e l e , Gottfried . Giiterexpeditor in Mannheim unter Er -
, Nennung zmn Stationsverwalter nach Schiltach,^ regele , Emil . Dctriebsassistent in Pforzheim unter Ernenn -

^ ung zum Betriebssekretär zur Centralverwaltung ,ann , Friedrich, Betriebsafsistent in Karlsruhe , zur Per
sehung der Stationsverwakterstelle rmch Eubigheim ,a « ch s . Karl, Betriebsassistent in Offenburg , zur Vorsehung der
Stationsverwalterstelle nach Ottorsweier ,« ch m i d t , Heinrich .Betriebsaisistent inHeidelberg tiachFreiburg ,

ch - Otto, Expeditionsassistent in Waldshut . nach Villiugen .va u s e r , Franz .Expeditionsasststent inRadolfzell , nachPforzheinr,^ I a n k, Äilh ., Erpeditionsassistent in Tauberbischofsheim , nach
, Mannheim,^ rieg , Karl , Expeditionsasstftent in Dinglingen nach Tauber -
bstchofsheim ,

^ uih . Ludwig. Erpeditionsassistent in Basel, „ ach Radolfzell.
^ ° > ch. Wrlh. . ErpeditioUsassistent in b Rheiistelden. nach Lahr ,« allweg . Eugen , Expeditionsassistent in Lörrach . nach Singen .t ® ° s, Karl . Expeditionsassistent in Bruchsal nach Karlsruhe.
Schumacher . Theod. .Expeditiottsaisist. fnRüstari nachBcuöbkak.* * t n t e u t er . Josef . Cxveditionsaüist . inLäuda nachMannheim .

Karrmann , Oskar , Expeditionsasfiftent in Mannheim , nach
Lörrach,

Säumer , Emil Expeditionsassistent in Oos . nach Dinglingen ,
Häfele , Georg . Erpeditionsassistent in Achern , nach Karlsruhe ,
Bi t t e r i ch, Karl , Expeditionsafsist. mMüllhetM nachHeidelberg,
Joachim , Theod. , ErpeditioNsassist . in Basel, nach Mannheün ,
Hermann . Adolf, Expeditionsassistent in Basel nach Baden ,
Harter , Karl , Erpeditionsassistent in Basel , nach Bn,chsal ,
Waldvogel , Hermann . Expeditionsassistent in Immen -

dingen nach Basel,
Ernst , Mar , Erpeditionsassistent in Singen , nach Jmmendingen .
H e f f n e r , A . , Expeditionsafsist. inDenzlingen nachHerbvlzheim.
De hon st, P . . Expeditionsassist. inFriedrichvfeld, nachHeidelberg.
L e i b e l, Joh . , Bureauassistent in Mingvlsheim nach Karlsruhe .
Wagner , Rich . , techn. Assistent in Neustadt , nach Billingen .
Ganter , Johann , Bahnmeister in Thiengen , nach Waldshut ,
Bader , Josef, Stationsmeister in Achern , nach Mannheim ,
Wege ! , FraNz, Zugmeistsr in Konstanz , nach Bafel ,
Beller , Julius , Lokomotivführer in Dillingen , nach Freiburg ,
Zähringer , Max , Reseverführer in Freiburg , unter Ernenn¬

ung zum Lokomotivführer nach Billingen ,
Duvps , Karl, -Reserveführer in Karlsruhe nach Billingen ,
Mü h l t h a l e r , Karl , Reserveführer inKarlsruhe , nachKonstanz.
O b e r t , Ignaz , Reseverführer in Lahr , nach Mannheim .
Geiger , Hermann , Schaffner in Mosbach, nach Mannheim .

Zu ruhegesetzt :
Kißling » Max , Bahnmeister, unter Anerkennung seiner kmct

jährigen treuen Dienste ,
W e n z , Friedrich Lokomotivführer,
M eng , Johamu Oberschaffner , unter Anerkennurng seiner lang -

jährigm treuen Dienste ,
S ch n e i d e r . Joses . Bahnwärter , auf Ansuchen , unter An -

kennnng fetnsr langjährigen treuen Dienste,'
Rotte necter , Dominik, Bahnwärter , unter Anerkennung

seiner laNgjährigerr treuen Dienste.
Entlassen :

K a st n e r , Wilhelm . Kauzleigehilfe (auf Ansuchen ) ,
M ü r ft , Jofet , Weichenwärter (auf Ansuchen) ,
Dörr . Johann . Expeditionsgehilte,
Gäftle . Hedwig , Expeditionsgehilfin (auf Ansuchens
Arheilger , Julius , Bnreaugehilfe,
S u l g e r , Eduard , von Mannheim, , zuletzt Bahnhofarbeiter das . .
Ziegler , Wilhelm, von Neidcnstein (Amt Sinsheim ) , zuletzt

Bahnarbeiter in Mannheim,
N e i d i g . Ludwig von Mühlhausen (Amt Wiesloch) , zuletzt

Bahnhofarbeiter in Mannheim,
K e h r c r . Hermann , von Kronau ( Amt Bruchsal) , zuletzt Güter -

ürbeiier in Heidelberg.
Bischof » . Adolsi Expeditsonsgehilfe (auf Kündigung ),
Keller , Julius , Weichenwärter .

G e st o r b e n :
lleberger , Sebastian , Bahnwärter , am 4 . November v . I .,
K ä ft l e , Franz . Expeditsonsgehilfe, am 7 . November v . J .^
Baumgartner , Gebhard. Wcichmwärier, am 8 . Nov . v . I . ,
Hörner . Andreas . Weichenwärter , am 0 . November v . J .^
B nier . Karl . Lokomotivführer, am 14 . November v . I . ,
B c che r . Josef . Oberschaifner . am 14 . N«vember v . I . ,
B r a n d m e i c r , August, Wagenwärtcr , am 19 . November V .J .
N e b e r . Fridolin . Weichenwärter , arn 21 . November v . I . ,
Keller . Ferdinand . Kanzleidicner, am 5 . Dezember v . I . ,
Oe st ringer , Josef . Lokomotivführer, am 11 . Dezember v . I . ,
F e h r e nb a ch , Franz , Pförtner , am 12 . Dezember v . I . ,
Lorenz , Rudolf . Baurath , am 19 . Dezernber v . I .,
K ü h ner , Karl , Weichenwärter , am 26 . Dezember v . I .

Personalveriindernnsten
i«l Ober -Postdircktionsbezirk Konstanz.

EtatSMäßig a n g e st e l l t ist der Postassistent Stlc-
rander Grts ; in Freiburg .

Versetzt sind die Lberpostafsistenton Weinkötz von Kon¬
stanz nach Emmendingcn, Mayer von Neustadt nach Karlsruhe
nnd Böltlin von Konstanz nach Billingen . die PostaksistcnteN
Greis von Enunendingen nach Konstanz und Gutenmann von
Appenweier nach Singen .

Badische blironik .
* Mannheim , 9 . Jan . Ter Wert h der A u s f u h r aus

dem Konsularbezirk Mannheim nach den Vereinigten Staaten
betrug , lt . „ 9P1? . Gen. -Anz .

"
. fite das Jahr 1900 in Dollars : im

ersten Ouartal J,070,407 .72 , im 2 . Luartal 1 .3(50,305.77 , in:
3 . Quartal 1,111,175.38, im 1 . Ouarial 1,079,519 .09 , total
4,621,407 .90 ; dagegen im Vorjahre 4,041,451 . 17 ; Zrmahme für
1900 : 580,010 . 49 Dollars .

] [ PhilippSbnrg (A . Bnichsali. 10, Jan . Ms erster der
wiedereröffnSten Rheinübergänge hat nch die Gemeinde -
R h c i n f ä h r c zu Rheinbauien seit gestern Mittag 3 Nbr für
den. allgemeinen Personen- Und Fabrwerks -Berkehr für Tag - und
Nachtszeil wieder in Dienst gestellt , was mit allgemeiner Freude
beiderseits des Rheinstroms begrüßt wird . Tie Schiff -
b r ii ck e n von G e r m e r s h e i m und Speyer liegen noch
cingceist in ihren Hären . Gegen Zahlung von 5 Pig . Brückengeld,
das der Piälzer Bahnbehörde zirtallt. dürfen Personen die höhe
Eiienbahnbrncke bei Germersheim pafsirsn .

* Kehl , 9 . Jan . Der im hiesigen Hafen erbaute bah«,
eigene Getreidespeicher ist, lt . „Kehl . Ztg .

"
, vor kurzem in Betrick

aenonttnen wordei : . und es kann nunmsnc der Umschlag und dir
Lagerung von losen: Gerreide von der Großh . Güreroerwaltung
in größerem Umfange übernommen ivecde,: . Äußer im Getreide»
speicher stehen auch in zwei Wenthallen für gesackte Waare große
und gtrte - Lagerränme zur Verfügung . Zur Transitlagerung auL-
läudischer Waare wurden der Gr . Gütervcnvaltnng die nöthigen
Befugnisse ertheill .

tz Gengenbach , 9 . Jan . Herr Oberförster M e z e l , der Vox
einigen Wochen in Freidurg verschieden ist und Ende der 60er
und Anfang der 70er Jahre hier angeftellt war . hat der hiesigen,
evangelischen Gemeinde das schöne Legat von 5000 Mark ver¬
macht . Ein schönes Zeichen von Anhänglichkeit an rmser „bad.
Nizza " und die evangelische Mrche .

* .Hornberg , 9 . Jan . Vor einigst : Tagen geriethen hier
zwei Mannspersonen mit einander in Streit . In der Hitze des
Gefechtes biß der Eine dem Andern dem „Echo" zufolge einen.
Fiilger bis ans die Knochen durch. Der Gebisiene bekam einen
derartigen Schrecken, daß er sich zn Bett legen nnd ärztliche Hilfe
in Anspruch nehmen mußte.

* Freibmvg. 9 . Jan . -Der M a n ne r g e s a n g v er ei »
war gesterir zu einem Familienabend im Feierliugsaale zusammen-
gekommen. Es galt , das Wiedersehen mit dem Sohne des viel--
sährigei: Mitglieds , Hrn . Z i l l h a r d t jun . zu feiern , der bei dem
Untergang des Schulschiffes „Gneifenau" dem Tode entronnen ist.
In kurzen Worten begrüßte .Herr Vizepräsident Wächter die Er¬
schienenen . woranf die Feier mit dem Vortrag des 4stimmige»
Liedes : „Die Todten des Iltis " eitrgeieitet wurde. Herr Präsident
F e h r e n b a ch gedachte des Zweckes der Znsamnienkunft. Die
verhältttißinäßig junge deutsche Marine habe schon schwere Schick»
falsschläge durchgemacht , und um so mehr freue es ihn , ein Mit¬
glied derselben im Kreise zu wissen, das in treuer Pflichterfüll¬
ung sein eigenes , kaum gerettetes Leben wieder für die Rettung
Anderer einietzte . Der Verein empfinde das Glück der Familie
mit , die ihren Sohn gerettet wisie. . Der Oberbootsrnaat Z i l l -
Hardt dankte siir den sreundlichen Empfang nnd erzählte , der
„Frb . Ztg .

" zufolge, den Hergang des Ungliicks . Mehrere Ge«
sommtchöre wurden noch zmn Vortrag gebracht : auch die Solisten ,
die Herren Römmele, Kopp nnd Brunner , trugen Mr Hebung des
einfachen, ober schönen Festes bei.

* Neichenau (A . Konstanz ) , 9 . Jan . Am Sonntag fand die
Wahl der Hauptleute für die B ü r g e r g a r d e statt . Als
Haupunann wurde der „Konst . Ztg .

" zufolge Herr Julius
H u l c r , Weinhändler, als Leutnant Herr Joseph D e g g e l ,
mann und als Feldwebel Herr Friedrich ÜKeltin . Kaufmann ,
durch AKlamation aus -weitere 3 Jahre bestimmt . Als Fähnrich
funktioniert jeweils der Aelteste der Kompagnie. Während
früher die militärfreien Bürgerssöhne zum Eintritt in die Bür «,
gergarde verpflichtet waren , besteht dieselbe seit der Neuuni ?,
sormierung im Jahr 1872 aus lauter gedienten Soldaten . Jeder
Reichenauer , der nach dem Manöver beurlaubt wird , tritt ' an
Kaisers Geburtstag in die Bnrgergarde ein ; eben so viel treten
dann, nach den : Alter aus . Vcnveigert ein Mann den Eintritt ,
so wird ihn: die Verachtung der Bürgerschaft zutheil ; stirbt da¬
gegen ein Mitglied während seiner Dienst -eil . die etlva 10 Jahre
dauert , so giebt ihm Musik und Bürgorgarde das Ehrengeleite
Zum Grabe . Dieselbe Ehre wird auch den Veteranen erwiesen!

Ans der Restdrnz.
Karlsruhe . 10 . Januar .

Petere «en Stiftung . Es ging in diesen Tagen eine
Mittheilung durch die Presse , nach rvelcher der Generäladjutam
des EiroßherzogS, S . E . Generalleutrmnt v . M ü l l e r zu
Gunsten uothieidender PcreraNm der 4 . leichten Batterie des
Lad. Feldartilleric -Rcgiments. >ve ! cl)e er in : Kriege 1870/71 be¬
fehligte . eine Summe von 1000 Mark gestifter habe . Es sollen
vom Kapital und aufgelaust'nen Zins davon jährlich) 50 M . zur
ÄertlwUnng an hilfsbedürftige Veteranen gelangen . Von jenen
alten Niitkämpiern leben aber nicht nur 50 , wie es in der Notiz
hieß, fordern 113 . Zinsen und Kapital selbst sollen in 19
Jahren nujgebraucht werden . Außer obiger Stiftung hat , wie
wir Horen . Herr General von Müller übrigens seit
mehreren Jahren schon an verschiedene in wenig guten Verhält¬
nissen lebende ehemaligen Angehörigen der 1870/71 er 4 . leichte»
Batterie Uiftersrützungen . und an die in Rastatt zum dortige »
Regimcntsscste Versammelten einen namhaften Beitrag zu den
Kosten hergegebcn, bezw . gelange » lasten , so daß wir hier wieder
ein schönes Beispiel alter Kriegskameradschaft verzeichnen können.

s : j Zweigverein Karlsruhe de« Verbsudes dcxtscher Mi -
litkiranwärter und Juvaliven . Anr Dienstag Abend hielt der
Zweigvorein Karlsruhe seine ordentliche Generalversammlung ab .
Denr Geschäftsbericht entnehinen wir, daß der hiesige Zweigvered ;
z . Zt . 112 Mitglieder zählt und mtf eine reiche Thätigkeit im ver¬
flossenen 5 . Geschäftsjahre zlirückblicken darf . Generalversamm ,
lungen wurden 2 , außerordentliche Versammlungen 4 , 13 Vor¬
stands - und 16 Vereinsversammlungen abgchalten. Die Ein¬
nahmen betnigen 639 .48 Mark, die Ausgaben 171 . 13 Mark , so
das; ein lieberschuß von 165 .35 Mart erzielt »verdeu konnte. Für
die gute Geschäftsführung ivurde dem Vorstand nnd Kassier Ent -
laitung ertbeilt . Bei der Neuwahl des Vorstandes erklärte der seit¬
herige Vorsitzende . Herr Oberpostossisicin Schwall , eine Wieder -
mahl nicht mehr annehmcn zn können , indem es nach den Kat -
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»ngen des Verbandes unvereinbar sei , im Verband und auch zu¬
gleich im Zweigverein im Vorstande thätig zu sein . Das Wahl-
ergebniß war : 1 . Vorsibender Herr Schäser , 2. Vorsitzender Hr .
Kerl « Schriftführer die Herren Göllner und Engver .
Rechner die Herren O s e r und M u s ch. Zum 1 . Vorsitzenden
d«S Landesverbandes wurde Herr Oberpostasstsient S ch w a l l
gewählt. Nach den üblichen Tankesworteu schloß der Vorsitzende
mit - einem Hock auf den Verband die Generalversammlung .

>Xl 'Historisches Panorama . Am Samstag den 12 . d . M .
eröffnet Herr Posamentier Clorer aus Rastatt in der Kaiser-
Passage eine A u s st e l l u n g von ihm selbst verfertigter ,
plastisch und technisch gearbeiteter Kunstwerke , der historischen
Panoramas der schlachten von Wörth und Mars --la°Tour sowie
der Erstürmung und Beschießung der Taku-Forts durch die ver¬
bündeten Truppen . Die aus 12 000 Figuren bestehenden
SituationZbilder der denkwürdigen Schlachten zeichnen sich durch
historische Sirene aus . Das Nähere ist durch Inserat bekannt
gemacht .

rs" . 8 Körperverletzung . Ein 2b Jahre alter Kutscher schlug
vor dem Hauptbahnhof nach kurzem Wortwechsel einem anderen
Kutscher mit einem schweren Schraubenschlüssel dermaßen auf den
Kopf, daß der Getroffene zu Boden sank und eine bis auf den
Schädelknochen gehende Wunde davontrug , die er sich im städt.
Krankenhaus verbinden ließ. Der Thäter wurde vorläufig fest¬
genommen. '

§ Bestrafte Huvorficht. Am Dienstag Abend kam im
Kolosseum einen! Herrn aus Durlach ein dunkelgrüner Havelock
abhanden, den er an die Wand gehängt hat , anstatt ihn in der
Sarderobe abzugeben, oder mit sich in den Saal zu nehmen.

8 Zimnierbranb . Am 2. d . M . ist in der Gutschstraße hier
dadurch ein Zimmerbrand entstanden, daß eine Matratze zum
Trocknen cm den geheizten Zimmerosen gestellt wurde, woselbst
sie Feuer sing, das von dern Wohnungsinhaber aber ohne fremde
Hilfe wieder gelöscht werden konnte, so daß nur ein Schaden

. Von 41 Mark entstanden ist .

Neueste Nachrichten.
'■' ~ Karlsruhe , 10, Jan . Die offiziöse Südd .

Reich s -K o r r . meldet : Der in der „Karlsr . Ztg ." veröffentlichte
Erlaß des Präsidenten des Ministeriunis des Innern vom 8 .

. Dezember ist an einzelnen Stellen so aufgefaßt worden, als wollte
die R e g i e r u n g, unter Aenderung ihrer seitherigen Auffassung
über den Erörterungsspielraum der mit Veröffentlichung der

Amtlichen Bekanntmachungen betrauten Blätter ,
neue, mehr einengende Grundsätze einführen .
Dies ist n i ch t r i ch t i g . Auch nach dem Erlaß vom 8. Dezember
ist es jenen Blättern unbenommen, die Frage des direkten
Wahlrechts im bejahenden Sinne zu erörtern . Die Ent¬
zieh n n g der Eigenschaft als amtliches Vexkündigungsblatt soll
nur dann erfolgen, wenn das Blatt bei Darlegung seines Stand¬
punktes die ihm durch seine Eigenschaft auferlegten Rücksichten
durch agitatorisches , die öffentliche Meinung
verwirrendes Eintreten für ein ganz unbeschränktes
direktes gleiches Landtagswahlrecht dauernd außer Acht läßt . Das
Nene in dem Erlaß vom 8« Dezember liegt also nicht hierin, son¬
dern in dem in Aussicht genommenen Verfahren . Da früher bei der
Entziehung der Eigenschaft als amtliches Verkündigungsblatt sich
nicht selten wegen der Neuordnung der Sache Schivierigkeiten

'
er¬

geben hatten, soll nunmehr in solchen Fällen , entsprechend einem
Wunsche der Mehrheit der Zweiten Kammer, der Versuch gemacht
werden, ob es durchführbar wäre , für ein bestimmtes örtliches
.Gebiet ein amtliches Verkündigungsblatt einzurichten, das nur
Anzeigen bringt und keine politischen Nachrichten und Erörter¬
ungen enthält .* Keideklerg, 10. Jan . Gestern Abend wurde in dem Schutz¬
häuschen auf der Bismarckhöhe eine männliche Leiche aufgefunden .
Nach einer bei der Leiche Vorgefundenen Visitkarte ist es der Re¬
dakteur Otto Specht der „Pfälzischen Presse" in Kaiserslautern.
Lebensüberdruß soll das Motiv des Selbstmords sein . (Hdlb. Tgbl

_ Da 'orfche Dresse ._
hd ßrouöerz , 10. Jan . Kaiserin Friedrich befindet sich

fortdauernd wohl und macht täglich um die Mittagszeit Ausfahrten
in den Park und dessen nähere Umgebung. Tie Fürstin Hatz¬
feld , Herzogin von Trachenberg . ist zum Besuche angekomme».
Ende des Monats wird das griechische Kronprinzenpaar
zum Besuch erwartet.

— Wien . 10 . Jan . Das „Vaterland" veröffentlicht ein Tele¬
gramm von Dipanli , worin dieser das ihm übertragene Man¬
dat der Meraner Landgemeinde » für den Reichsrath end -
giltig ab lehnt .

— London , 10. Jan. „Daily Telegraph" meldet ans New-
Jork vom 9. : Nachrichten aus Albuquerque in New-Mexiko
zufolge ist der Musikdirektor Eduard Strauß ernstlich erkrankt.

— London, 10. Jan . „Daily Telegraph" meldet aus New-
Jork vom 9. ds. : Heute Vormittag brach in . Brooklyn eine
Feuersbrulist aus . Ein amerikanischer Dampfer wurde
zerstört , ein englischer Dampfer beschädigt . Der Schaden
wird auf eine halbe Million Dollars geschätzt.

bd New -Nork, >10. Jan . Die Influenza grassirt hier
sehr stark, lieber 200 000 Personen sind, daran erkrankt.
Auch in Washington liegen über 100 000 Personen krank
darnieder, Tie Hospitäler sind mit Kranken überfüllt . r;

Lelearamme de» „Bad. Presse".
bä Merlin , 10, Jan . Die Morgenblätter besprechen die ge¬

strige Erklärung des Grasen Bülow im Abgeordneten¬
hause und bestätige» einmüthig , daß der neue Ministerpräsi¬
dent sich sehr glücklich eingefiihrt habe . Die konservative »
Blätter erkennen besonders an, daß aus den Worten Bükows nicht
nur volles Verständniß für die jetzige Nothlage der Land -
wirthschaft , sondern auch der feste Wille , wirksame Abhilfe zu
schaffen , entnommen werden kann.

Theater , Kunst und Wissenschaft .

züglichen sollstischen Mitwirkung versicherte . Der große Ein -
trachtssaal war schon vor Beginn des Konzertes völlig besetzt ,
so daß eine größere Anzahl noch pünktlich eintreffender Gäste
mit einckr Aufitellimg im Nebenraum vorlieb nehmen »nußtc .
Daß dies Schicksal z . T . gerade die vom Verein durch besondere
Einladung gebetenen Herrschaften traf , daß u . a . auch sämmt-
liche Vertreter der Kritik, für welche der Abend ohnehin doppelte
Arbeit gebracht hatte, sich vergebens nach einem für sie reser-
prrten Platze umsahen, war eine durchaus nicht erfreuliche Be¬
gleiterscheinung. Da indeß bestätigt wurde , daß die auf den»
Programm angegebenen Solisten in der That initgewirkt haben
^ gesehen hat dieselben von den Rezensenten keiner genau —
und da, ob auch natürlich nur um die Ecke herum , die Vorträge
an sich auch für das Publikum im Seitenraum vernehmbar
waren, so zögern wir nicht,, unsere Eindrücke kiirz wiederzu¬
geben - * - . , -

Gleich zu Anfang war dem von Frl . Nora Kranz mit
Orchesterbegleitunggespielten Klavierkonzert von C . M . v . Weber
(op. 79) ein schöner Erfolg beschieden. Und das mit Recht.
Tenn die junge Pianisün , an der sich die vortreffliche Schule des
Herrn Musikdirektor St ' einwarz aufs Beste bewährte, wußte
mit großer technischer Sicherheit und mit reicher Empfindung das
Konzertstück dynamisch gut abgetönt zu vorzüglicher Wirkung zu
bringen . Man wird die junge Künstlerin , die auch später noch
Solovorträge darbot — unter welchen Liszt 's „Liebestraum " Nr .
3 vor der noch nicht genug abgeklärten Wiedergabe von Schu¬
manns Widmung der Vorzug zu geben war — wohl im Auge
behalten müssen , da sie für die Zukunft noch Gutes zu versprechen
scheint. Frau Maria Theresa Kilian , welche den GesangS-
part des Abends übernommen hatte, ist bekanntlich eine in unseren
Konzerträumen gern gehörte Sängerin . Ihre in Frau Hoecks
Schule gebildete schöne Stimme , die sie mit sympathischem , gehalt¬
vollem Ausdruck zu behandeln weiß, kam auch gestern Abend
wieder reckt zur .Geltung , Das war vor allem der Fall in der unter

Die französischen Untersee -Boote .
' 4 ) - ( Paris , 9. Jan . Unser Berichterstatter schreibt uns : Der
Bau der submarinen Schiffe (Untersee-Boote) , die

ipezialitär der französischen Marine , die ihr einen Vorsprung
vor der englischen sichert, hat mit dem Schiffe „Mo r s c" eine
neue Verbesserung erfahren . Dieses Schiff kann sich in jedem
Moment ohne jede Vorbereitung in den Meeresgrund versenken
und jede Richtung einschlagen . Durch einen Spiegelapparat , der
aus der Fläche des Meeres schwimmt , aber nur aus der Nähe sicht¬
bar ist, kann sich der Lenker des Submarine -Schisses genaue
Rechenschaft geben über den Stand und die Bewegung der feind¬
lichen Flotte . Nach drei Monate langen Hebungen, wurden am
7. Januar die Minister des Kriegs und der Marine eingeladen,
im Hafen von Cherbourg eine Probefahrt mitzumachen. Sie
versenkten sich 20 Meter unter das Niveau , fuhren 3 Stunden
lang unter dem Meere und tauchten dann bei dem Kriegsschiffe
Narval auf , das ihnen ein Zeichen gegeben hatte . Die Minister
sprachen ihre Befriedigung über die Ruhe und Sicherheit der
Fahrt aus . Nach dem Modell des Morse werden gegenwärtig die
Schiffe Fransais und Algerien gebaut für die der „Matin " durch
Subskription die Mittel gesammelt hatte .

— Uaris , 10. Jan . Der „Petit Parisien", bas Organ des
AckerbauministersJean Dupny, erklärt , die in Cherbourg mit den
neuen Unterseebooten „Morse " und „Narval" vorgenommenen
Versuche hätten gezeigt, daß Frankreich nunmehr Mittelbesitze >
nm seine Küsten gegen jeden Angriff zu sichern .

Die Strandung des Dampfers „ Russie ".
m — Paris , 10 . Jan . Aus Marseille wird um 2 Uhr

Nachts telegraphirt , man hoffe dieSchiffbrüchigenheute
zu retten . Gestern Nachmittag gelang es mehreren
Fischern mit ihren Booten sich der „Russie " so weit zu nähern ,
daß sie ein S e i l an Bord des Schisses werfen konnten. Das Sei !
wurde auch von den Schiffbrüchigen ergriffen, z e r r iß jedoch un¬
glücklicherweise.

Tie Blätter stellen fest, daß das Rettungswesen an
jenein Punkte der Küste trotz der daselbst überaus häufig vorküm -
nrenden Unglücksfälle sehr mangelhaft organisirt sei. Es
wäre auch sonst nicht zu erklären, daß der „ R u ss i e", welche nur
300 Meter von der Lauste entfernt sei , bisher keine
Hilfe gebracht werden konnte .

— Marseille, 10. Jan. Bis 6 Uhr früh ist keine weitere
Nachricht von der „Russie " eiugegaugen . Dir See geht hoch .

England und Transvaal.
*= London . 10 . Jan . Reuter sind eine ganze Reihe Nach¬

richten aus Südafrika zugegangen, aus denen hervorgeht, daß
durch die Engländer in unmittelbarer Nähe von Kap -
st a d t , auf dem Plateau zwischen, der Tafelbay und - der

Orchesterbegleitung gesungenen Arie aus Bruch's „Odysseus " :
„ Ich wob dies Gewand", die zu einer vollkünstlerischen Wieder¬
gabe gelangte und darum langanhaltenden Beifall fand . Die
Einzellieder, Brahms hübsches „Ständchen " , desselben „Immer
leiser tvird mein Schlummer " und Löwe 's liebenswürdige aber
dramatisch bewegte Ballade „Tom der Reimer " sprachen beim
Publikum , wie der herzliche Applaus zeigte , nicht ininder stark an .
Frl . Hertha von Seldeneck , welche das anmnthige
Solistinnen -Kleeblatt ergänzte , hat als Künstlerin auf der
Violine schon mehrfach das hiesige Publikum zu erfreuen gewußt,
sodaß man die junge Dame auch diesmal gern wieder auf dein
Podium sah . Sie spielte zunächst Bruch's II . Violinkonzert,
1 . Satz (mit Orchester ) und zeigte auch hierin aufs Neue, wie groß
und energisch, wie ruhig und klar ihre Beherrschung des In
struments ist. Dabei wird dem seelischen Ausdruck voll Rechnung
getragen und wie sie in den Eantilenm des Brnch' schen Kon
zertcs nnd des späteren Prelude von Fr . v . Erlanger die Zartheit
und Süße des Bogenstrichs festzuhalten wußte, so kam in Sara -
sate'Z Zigeunerweisen op . 20 auch das nothwendige Tenrvexament
zum Durchbruch . Das Publikum konnte darum auch bei dieser
Solistin nur von einem Applaus zum anderen schreiten , wie es
denn auch bei keiner der Künstlerinnen , deren ansprechende
Klavierbegleitung Herr Musikdirektor H . Fischer übernommen
hatte, sich um die Gabe eines Dakapostückes bringen ließ .

Das Orchester des Jnstrumentalvereins unter Leitung seines
bewährten Dirigenten , Herrn Hoforchesterdirektor Ernst Spieß ,
hielt sich rvacker . Es hatte sich zunächst die schwierige Aufgabe
gegeben , fiir die solistischen Vorträge einen würdigen instrumen¬
talen Rahmen zu stellen und fand sich durch die reiche Anerkenn¬
ung des Publikums für diese Selbstbescheidung belohnt. Was
eL bot, war exakt und wirkungsvoll, getragen von der großen
Kunstbegeisterung, mit welcher jeder Einzelne der Mitwirkenden
an seinen Part heranging . An den ' Schluß des Konzertes hatte
es die Wiedergabe von Schubert 's Sinfonie für großes Orchester
gestellt . Die physische Kraft der nnfreiwilligen „Standes¬
personen" in» Nebenraume hatte - aber inzwischen leider ihre
Grenzen gesunden, so gern man auch an diesem weiteren Erfolge
des verdienstvollen Orchesters des Justrumentalverems theis ge¬
nommen lütte .

Salsebay Verttzeidigungswerke errichtet wer.
den und daß bei G r a a s R e i n e t mehrere Gefechte statt,
gesnnden haben. Tie Engländer bekamen Fühlung mit de»
B 'u v e n, diese aber zogen sich vor Herankommen der England«-
zurück.

hd London, 10. Jan . Nach amtlichen Meldungen sind bei
Naanivpoort am 5. Januar auf englischer Seite 30 Mann ge¬
tobt et und 33 verwundet worden .

bd London, 10 . Jan . Wie aus Bullfontein berichtet wird,
mußten Läufer , die nach Brandfort abgegangen waren , zurück
kehren , da sie zahlreiche Buren in der Umgegend vorfaudrn .
Eine englische Abtheilung , die mit dem Kommandanten Bodeu-
hdrst Zusammen war, nahm den Buren mehrere Wagen und
Pferde ab» Bor einigen Tagen griffen die Buren den eng¬
lischen Posten bei Cossack an , woöei st« 30 Engländer ge.
fange « nahmen. Bon den Gefangenen hat man bisher «ichtz
gehört .

— London , 10. Jan . Reuter meldet aus Kapstadt : Die
Meldung, daß ei» Kampf der Radfahrerfreiwilligen mit
den Puren bei Piquanetskloof stattgefunden habe, bestätigt
sich nicht.

hd London, 10 . Jan . Aus Standerton wird gemeldet :
Hier herrscht augenblicklich große Ruhe . Kleine Buren -Ab .
theilungen durchziehen die Umgegend der Stadt und der,
suchen von Zeit zu Zeit den EngIändern Munition ab .
zunehmen .

'
Ihre Angriffe sind aber abgewiesen

worden und ihre Unternehmungen gescheitert . Die englischen
Garnisonen verhalten sich d e f e n s i v, da ihre Zahl es ihnen
nicht erlaubt , den Feind anzugreifen ,

bd London, 10 . Jan . Ans Warrenton kommt die Meld.
ung, daß einfurchtbaresGewitter über de» ganzen Di¬
strikt .niedergegangen ist. Die Lager von Warrenton und
Fourtenstream sind erheblich beschädigt worden. Die
Zelte sind umgerissen und Gewehre und Kleidungsstücke vom
Wasser weggeschwemmt worden.

bd London, 10. Jan . Aus Warrenton wird berichtet : DK
Engländer beschlagnahmten sämmtliche Pferde der Hol¬
länder sowie der Eingeborenen « Die Lebensmittel haben
bereits unerschwingliche Preise erreicht. Diejenigen Farmer ,
von denen man annimmt, daß sie Freunde der Bure « sind,
werden verhaftet und in'8 Gefängniß gesteckt. '

bd London, 10. Jan . „Daily Expreß " berichtet aus dem Haag:
Dr . Leyds organisirt augenblicklich geheime Komitees zweckt
Agitation zu Gunsten der Buren in Südafrika und ganz
besonders in der Kap - Kolonie . Diese sind mit reichlichen
Geldmitteln versehen und beauftragt, in der Kap-Kolonie sowie
in Südafrika überhaupt soviel wie möglich Lebensmittel anzu¬
kaufen und somit die Berproviantiruns der englischen
Truppen zu beeinträchtigen .

— Paris , 10 . Jan . Dem „Siecle " wird aus London
gemeldet: Gerüchtweise verlautet , daß der Vorschlag aufgetaucht
sei, dem Premierminister von Canada , Laurier .
die Vermittelung zwischen . England und
T r a n s v a a l zu übertragen .

Die Vorgänge in China.
— Wilhelmshaven , 10. Jan . Das nach China gehende

Nekriltenkontingent der Panzer - Division ist ungefähr
900 Mann stark und wird geführt von 12 Offizieren.

bd London, 10 . Jan , Wie der Shanghaier Korrespondent
der „Daily News " erfährt , würden die militärischen
Operation nunmehr eingestellt werden. Graf Wal -

dersee würde , wenn keine neuen Verwickelungen seine weitere
Anwesenheit nöthig machen , Ende März nach Europa zu¬
rückkehren . (Frks. Z .)

Reue Kämpfe .
— London , 10. Jan. Nach einem Reuter-Telegramm vom 8.

d. M . entsandten die Deutschen 2 Kompagnie « in die Nähe
der Ming - Gräber , von wo Unruhen gemeldet werden.

bd Peking , 10. Jan . Der Spezialberichterstatter der „Franks.
Ztg. " meldet von hier : Bewaffnete chinesische ßyriffe« morde«
und vrenne» in der Provinz Tschili . Der Telegraph nach
Paotingfu ist an verschiedenen Stellen durchschnitten .

Die Möchte und die chinesische Krisis .
bd London, 10. Jan . Nach einer Pekinger Meldung

soll der Vorschlag der Vereinigten Staaten betreffend Einbe -

r u f u n g einer internationalen Konferenz in W a s h i N g '

ionkeine Aus sicht auf Erfolg haben.
hd London, 10 . Jan . Aus Peking wird berichtet : Tel

deutsche Gesandte hat de n Wunsch ausgesprochen, daß Prinz
Chung , der jüngere -Bruder des Kaisers als V e r -

t r e t e r desselben nach Berlin gehe , um dem deutschen Kaiser
das Beileid der chinesischen Regierung über die Ermordung
des Freiherrn von KetteIer auszudrücken. Prinz Chung if1

17 Jahre alt und fir sein Alter sehr intelligent .

Briefkasten .
D . in P . Versicherungsgesellschaften gegen Krankheitsfall

bestehen keine. Ihre Stelle wird gleichsam durch die Kränke»
kassen ausgefüllt . Entstehen Krankheiten allerdings infolge ei«®
Unfalles , so kommen die Unfall -Versicherungen für die Höhe de-
Versicherungsbetrages auf.

Sch . in Stockach . Pariser Ansstellungsloos Nr. 01358 «w
gezogen .

A. A. hier. Auf Loos Nr . 139882 nichts gewonnen .

Wasierstaup des Rheins.
Maiean , 10 . Jan . Morgens 6 Uhr 2,87 m, gef. in 24 Std . 1 cDL
Kehl, 9 . Jan . Morgens 6 Uhr 1,51 m , fällt.

Bei Lokält«,,g«,,,
'
NL - KL'^IE

losend: Apotheter Alhrecht ' s Äepselsäuri - Pastillen i ©djMr
80 Psg. i» den Apotheke » und besseren Drogerien . Haupt-Depots : Gr.
Apotheke, Hirsch -Apotheke . Depots: Hof-DrogrrieiMckRothI -
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i Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . und Hydrogr.

vom 10 . Januar 1901.
Mtreleuropa steht noch unter der Hrerschaft eines Hochdruck¬

gebietes, dessen Kern Iber den unteren Tonauländern liegt ; bei
östliche:: bis südöstlichen Winden und ineist heiterem Himmel hält
deshalb das Frostwetler an . Tie niedrigste Morgentcinperatur
<—25 Grad ) wird wieder aus Hernrannstadr gemeldet. Eine
wesentliche Aenderung sieht nicht in Aussicht .

Miltrrmigsvtovachimigeu der Metkiroisz. Station Rarlornge.
Baroiu» rt«r>u.

io L.
fftiot .
««» « . S«u»ti,e«ie

tu «« ,. « tu» pimmck
—3 .2 2.9 80 NO heiter
—7.2 2.2 85 NO
—3.2 2 .3 65 NO bedeckt

Januar
8. Nachts 911 . 755.0

10. Mrgs. 7 II . 754.6
10, Mittags2 U. ! 754 .1

Höchste Temperatur am 9. Jan. -j- 2 .4 ; niedrigste in der darauf¬
folgende» Nacht —7.9.

Tchiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
g *S Bremen , 8. Januar . Der Dampfer „Mer " ist am 7. dS. in

Gibraltar angekommen und wieder abgegange». „ Friedrich der Große" ist
qm 7. von Antwerpen abgegangen . „ H. H. Meier " hat am 7 . Prawl « Point
paffirt. „ Preußen" ist am 7 . in Iokohama angekommen. „Karlsruhe" hat
qm 7. Lizard passtrt. „München " ist am 7. in Sydney angekommen.
„Stolberg" ist am 7. von Funchal abgegangen . „Prinz Heinrich" ist am 7.
in Singapore angckommen. „ König Albert " ist am 7. in Neapel «»gekommen.

gg Bremen , 10. Januar. Der Dampfer „Prinzeß Irene" ist am
8. ds. in Hongkong angekommen. „Friedrich der Große " ist am 8. von
Southampton abgegangen. „ Halle" ist am 8. in Singapore angekommen.
„H. H . Meier" ist am 9. in Bremerhaven angekommen. „König Albert " ist
am 9. in Genua angekommen. „Darmstadt" ist am 9. in Colombo ange»
kommen . „Prinz Heinrich" ist am 9. von Penang abgegangen . „Kaiser
Wilhelm II . “ ist am 9. von Genua abgegangen . „ Kaiser Wilhelm der Große"
hat am 9. Hurst Castle passtrt .

KARLSRUHE .
Mittwoch den 16 . Januan 1901 v

IV. Abonnements ■ Konzert
des Grossh . Hof -Orchesters

(verstärkt durch auswärtige Künstler )
im grossen Saal der Festhalle

unter Leitung

7 des Herrn Generalmusikdirektors Felix Mottl
und unter gütiger Mitwirkung

der Opern • Sängerin Frau Katharina Fleischer - Edel
ans Hamburg .

? PROCrKAMM .
1 Symphonie Es-dur . . . . . . . l 1 . Haydn .
2. Arle aus der Oper „ Feramors “ . . . . . A . Rubinstein .
8. Botschaft aa das Glück . Symphonische Dichtung Walter Petzet ,

(nach einer Dichtung von Max Haushofer ).
(Zum erstenmal in Karlsruhe .)

4 ArlS aus „Fidelio “
5 - Vierte Symphonie op. 60 .

L. v . Beethoven .
L . ▼. Beethoven .

\ v Anlang 7 Uhr. Ende gegen 9 Uhr.
Eröffnung der Kassen halb 7 Uhr . 559.3.1

Saal nummer. I. Abt. 4.50 Mk .
» » H. » 3.50

Parterre-Gallerie numm.
I. Abt . IJteihe 4.50

„ „ II . „ II .u.IIIR .4.—
Part.- Gall, numm . II .Abt . 3 .50

Einzelpreise ■
Balkon numm. I . Reihe 4.— Mk.

,, . H . „ 3 .50 ,Gallerie nummeriert 2.— „
Saal nicht numm. 1.50 „
Gallerie nicht numm. 1 .— .

Eintrittskarten für alle Plätze sind zn haben in der Musikalien¬
handlung des Herrn Hugo Konti (0 . Laffert’s Naohf .), Kaiser¬
strasse 114 , und an den Abendkassen ; für nicht nummeriert ?
Plätze auch in den Musikalienhandlungen der Herren Fr . D öert
(Ritterstrasse ) , Hane Schmidt ( Rondellplatz ), Fritz Müller ,
Kaiserstrasse 221, und bei Stadtgarten -Einnehmer Friedrich .

Alle Eintrittskarten , einschliesslich der Abonnementskarten ,
sind ohne Ausnahme abzugeben ; der Eintritt ohne Karte wird
nicht zugelassen . __ ____ ______ _ ___

Eingang und Garderobe für alle gerade Kammern
FoathaUa rechts . — Eingang und Garderobe für alle
angerade Nummern Festhalle links.

Während der Auffahrung eines Musikstücks bleiben alle
ffeüro geschlossen . _

Generalprobe : Mittwoch den 16. Januar , Vormittags
i/sU Uhr. Karten hierzu ä 1 Mk . SO Ffg . sind an der Kasse , Fest¬
halte rechte, Zugaben . _

Programme mit Text
k 10 Pfg . zu haben.

sind an den Abendkassen

-fietCinifdte Lebms - Aerstjsmlmgs - Oesellstiast.
Begründet 1836 .

Der im 3tchr « 1901 au die mit Anspruch auf Dividende versicherten
zu vercheilende «ewinn für 1896 stellt sich auf Mk. l 052280,10 , die
Prämiensmmue der Theilnahmeberechtigteu beträgt Mk. 3507600,30. Die
hiernach zu verthrilende Dividende
. von 3« °/» der Iahrerprämle (Modus I) und

von 2,5% der in Summa gezahlten Zahresprämien (Modus II)
wird den Berechtigten auf . ihre im Jahre 1901 fälligen Prämien in
Anrechnung gebracht .
versicherte Person«« Lude1899 : 40 94» mit Mk. 193 »33 «67 Vers- Summe
„ und Mk. 37« 473 .4Vj<jhrl.Sente.
Sarautie -Lapital kude (844 . . . . Mk . «8122389 .

Berlin , den 31. Deceuiber 1900.
Berlinische Lebens-Bersicherungs-Gesellschaft

8W. Markgrafeustraße 11 -12. 154a
_ _ Die Gesellschaft übernimmt Lebens- , Spar - und Leibrenten-

' « rficheruugen zu den günstigsten Bedingungen. Ertheilung von Auskunft,
3wgabe von Prospcctcn , sowie Annahme von Versicherung « - Anträgen bei
J. Moosbrugger, Generalagenturf, Baden u . d . Reichslands , Karlsruhe ,

£ cke Kaiser - u . Maldiiorustrasse ,
und den Herren Vertretern : Partei & Kleinert, Zirkel 19 , .

Urb . Schmitt, ErdPMMllr . 3, * ar,srune »
Oskar üorenflo, Kanstiiann, Durlach , -
X>udw . Both, Rechtsagent, Gratfwn ,
E. Schamacher,0d}iteibcru!. , Wössingen .

— — ' ■ Rührige Vertreter allerorts gesucht.
Für zwei Dame» wird
guter Mittagstischw besserem Hause , möglichst nahe der

Wasserstraße, zwischen Wald- und
öderreustraße, gesucht . Offerten mit
Vtetsangabe unter Ar . B459 au die«Web, der „Bad. Presse ".

Heiraths -Gesuch.
Junger Mann , 28 I . alt , Hand¬

werker, kathol ., mit Vermögen, möchte
sich verheirathen. Wittwe ohne Kinder
nicht ausgeschlossen. Ernstgemeinte
Anträge befördert die Exped . der
» Bgd. Presse " uni. B472.

Nur noch wenige
j Freiburger Mönsterbau-ßeld-Loose |

Ziehung bestimmt 12 .— 15 . Januar .
WWWWW Loose 3 Mark,

j ju beziehen durch 568 .2.1

E. Wegmann, $aogtsgeiitnr,
Waldstratze 29 .

Selbsterngemachte
Salz » nnd

Vnühbshnen
bei 563

Auer . Lösch \iicht‘

ülger,
Ecke Kaiser - und Adlerstraße .

Telephon 1282 .
Taschen -Dfaan,

neuestes Muster, in Roxhaar, gut ge»
arbeitet, «» Mk.» Wollstoff-Divan
für nur 38 Mk. zu »erkaufe «.
R . Köhler , Tapezier,

Gchützeuftraste 32» Hth. B'"

Badischer Frauenvereiu.
An die Abtheilung III (für Krankenpffege t des Badischen Frauen-

vereins ist in letzter Zeit in zahlreichen Fällen das Ansuchen um Ueber-
lassung von Schwestern für die Krankenpflege in Gemeinden und bei Ver¬
einen , sowie zur Führung der Wirthschaft in Krankenanstalten des Landes
gestellt worden .

Diesen Gesuchen konnte bedauerlicherweise nicht entsprochen werden ,
weil die Zahl der vorhandenen Schwestern zur Uebernahme neuer Sta¬
tionen in der Krankenpflege nicht ausreicht ; der Verein braucht mehr Kräfte,
um seinem Liebeswerk auf dem Gebiete christlicherKrankenpflege zu genügen .

Am 1. April d. I . beginnt der erste Unterrichtsturs zur Aus¬
bildung in der Krankenpflege im Ludwig -Wilhelm -Krankeuheim da¬
hier und im Akademische « Krankenhaus 1« Heidelberg .

, Diesem Unterrichtskurs geht am 15. Februar d. I . beginnend im
Ludwig - Wilhelm -Krankenheim ui Karlsruhe eine Unterweisung im Kochen
einfacher Kost und in hauswirthschaftlichen Arbeiten vorher.

In Verbindung mit dem am 1. April bezw. 15. Februar d. I . be¬
ginnenden Unterrichtskurs in der Krankenpflege im Ludwig -Wilhelw-
Krankenheim hier soll auch die Ausbildung von HauShaltungs- und Wirth-
schastsschwestcrn erfolgen , welche die Leitung des Hauswesens, der Hans -
wirthschaft , der Küche n. s. w. in Krankenanstalten übernehmen und die
Wäsche, die Bügel- und Näharbeiten in diesen Anstalten besorgen sollen.
Die hierzu sich meldenden Schülerinnen haben , um als Sd)wester in djn
Verband eintreten zu können, an einem theoretischen Unterrichtskurs in der
Krankenpflege , jedoch ohne nachfolgende praktische Verwendung an derselben ,
Theil zu nehmen .

Es ergeht an diejenigen niindestens 20 Jahre alten Mädchen , welche
sich der Krankenpflege oder der Mithilfe bei der Führung der Haushaltung
und Wirthschaft in einer Krankenanstalt widmen wollen, die Aufforderung,
sich baldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand schriftlich oder persönlich zu
melden , wobei anzugeben ist , ob die Aufnahme zum 1 . April d. I . oder
schon zum 15. Februar d. J . gewünscht wird. Wir bemerken noch, daß der
Eintritt auch zu jeder andern Zeit erfolgen kann , in welchem Falle die
Bewerberin bis zum Beginn des Unterrichts praktisch in der Krankenpflege
bezw . im Haushalt beschäftigt wird .

Karlsruhe , den 8. Januar 1901.
'

221.3.1
Der Worstaud der AötHeiümg III.

oöes -Anzeige .
Freunden und Bekannten theilen wir hierdurch

mit, daß unser lieber Bruder und Schwager

Jricdricb Speiet
durch einen plötzlichen Tod uns unerwartet ent»
rissen wurde.

Im Wame» der trauernden KiulerötteSene« :
Karl Speier , Assistent .

Karlsruhe , den 10. Januar 1901 . 554
Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag

halb 3 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Kopellcnstraße 70, 3 . St ., rechts

Cücilicn-Yerein zu St. Stefan Karlsruhe.
~ ~ Einladung .

Mittwoch den 16. und Donnerstag de« 17. Januar ,
im Saale der Ei n tva .o 'hti

Die heilige Cacilia .
Schauspiel in 4 Aufzügen von Franz Bonn , mit Solo - und

Chorgesängen von M . Haller . 556.2 .1

Reservirter Platz 2 Mk. ; I . Platz 1 Mk. 8 « Pfg . , für
Vereinsmitglieder 1 Mk . ; II . Platz und Gallerie 86 Pfg .

Borverkauf der Eintrittskarten in der Agentur der
Literarischen Anstalt und bei Herrn Buchbinder Dorer .

Anfang S Uhr, Ende -16 Uhr an beiden Abenden .
Der Vorstand .

Knorzer , Geistlicher Rath und Stadtpfarrer.

Fahrniß -Versteigerung.
Montag den 14 . Januar l . I ., Bormittags 6 V, Uhr

beginnend , werden Westendstrasse Np . 50,1 . Stock,
im Auftrag einer Herrschaft nachverzeichnete Fahrnisse gegen
Baarzahlung öffentlich versteigert :

Leib- , Bett- und Tischwäsche, Herrenkleider, darunter ein
Pelzrock : Möbel : 2 Kanapees mit je 6 Sessel , 1 Büffet ,
1 Glasschrank , 1 Spiegelschrank , 1 Schreibtisch . Kommode,
Tische, Spiegel , Bilder, Uhren, Teppiche und Barhange,
Gartenmöbel, 1 Drehbank, 1 vollständige Badeeinrichtung .
Gaslüster, 1 Gasherd , 1 Kochherd , 1 Küchenschrank ,
Küchentisch , Glas- und Porzellangeschirr, sowie noch
verschiedener Hausrath , 567.2.1

wozu Kauflirbhaber einladet

Hirfchstratze 27.

i . W.
Gegründet Amsterdam im Jahre 1679

ff. liqueure : Anisstte, Curacao , Cherry - Grand) u.
Hoflieferant I. M. der Königin der Kied ;rlande.

S. M, des Königs Ton Preaasen nnd anderer europäischer Höfe.
Käuflich in allen besseren Dalicatess - und Weinhandlungen ,

Todes -Anzeige.
Schmerzerfüllt machen wir

Freunden und Bekannte» die
Mittheilung , daß unfrr innigft
geliebter Gatte, Vater, Bruder,
-Schwiegervater und Großvater

Hauptlehrer a. D .

Andreas Lutz,
früher in Kieselbronn ,

nach schwerem Leiden sanft ent¬
schlafen ist .

ES bitten um stille Theilnahme
die trautmim Aiillerdlledtnen:

ütargar . Lots, geb . Merklinger.
Bertha Berger, geb. Lutz.
Elise Eerrmann, geb . Lutz.
Chr. Entz. , H462
Chr. Berger, z. „ grünenBaum ".
Ang. Herrmann , tzauptlchrer.

Griinwetterrbach — Maller -
dingen, 10. Januar 1901.

sSeerdigung
'
Freitag 3 Uhr .

Thee
. in jeder Preislage » offen und
! in Originalpackung, von
8ekLllsr'rThergrl>ßh «!li>lMs

; empfiehlt 438.6.2

Otto Lanipsouu
Colonlalwaaren und Delikatessen ,
^ udwig -Wilhetmstr. 10.

Teloplion 1381 .

MT Mädchen "Mst
für Hausarbeit sofort gesucht !
8476.2.1 « aiserstraße 221, H.

in großer Auswahl,
u. A. Banille -Rahm Caramelle «,Pfd . 3« Pfg .»
sft. Pralines Pfd . 23- SS Pfg .,
fst. Caramell -Boubous >/« Pfd .2» Pfg .. 19203.10.2
euchfiehlt ' . -

J. Lösch , Amch. 33.
Pilsener Bier

der erßen Pilsener Aktity -Lmerei
enrpfiehlt und versendet in M'°

W « . >4 Liter Flasche«
(von 5 Flaschen an stei ins HauS)

€ oii Basken ,
z . Prinz Wilhelm , Hirslhjtr. 20 a.

Grösste teken -Garderok Deutschlands.
Gvöfrtss VLvscrndt -Gesctjtrft .

3» vv» fertige Costüme zum Berteihen auf Lager .
Die Costnm - Fnbrik F , & Ä . Diringer, Rlünchen,

Hochbrückenftratze Nr . iS ,
welche die größten historischen Jcsizüge seit Jahrzehme » aus-
geftatret . stellt ibr Nieicnlager in historischen, nationalen und

Allg. Jllustr. Preis-Courant ») mit 160 Abbildungen,
^

b) ausschließlich f. alpine Costünuue , über
110 Abbilduugeu , gratis nnd franko.

ü .. Knosfanstalf und Hoflieferant.

5000 Mark
per sofort oder 1 . Februar
von pünktlichem Zinszahler ge¬
sucht . Sicherheit kan» in einer
Obligation gleichen WerthcS
gegeben werden . Rückzahlung
nach Uebereinkuuft . Gefl . Off.
unter Nr . 8458 an die Exped .
der „Bad . Presse" erbeten.

Gelegenheitskanf.
Ein neues Fahrpail , feine

Marke» ist wegen Wegzug sofort
sehr billig zu verkaufe».
8474 Schntzenstratze 80 . 2 . St

Soptza » Bettröste , Polster¬
möbel aster Art werden bei billiger
Berechnung außer dem Hause aus¬
gearbeitet.

Bestellungen unter B471 an die
Exped .. der ,.Bad . Presse".

Intelligenter , junger Mann, 21
Jahre att, in der Ko-

'onial-, Eisen-,Kur,- , Schnittwaaren- und Eigarrcn-
branche bewandert , der doppelten
Buchführung firm , sucht evcut. per
bald Stellung im Comptoir . An¬
fangsansprüche bescheiden . Gefl.
Offerten biii ; an Heinrich
Bciuuk , Karlsruhe , Ludwigs¬
platz 55, 3« richten. B475

Lehr tüchtige Haushälterin »
gesetzten Alters , jedoch rüstig und
fleißig , der nachgewiesen , daß sie
bessern Haushalt allein sehr ordnungs¬
liebend besorgt und jedem Fache aus'Z
Beste vvrstthen kgny ; sucht Stelltz
zu alleinstehendem Herrn oder Dame
besterey Standes . Vorzügliche , lang¬
jährige Zeviznisse . Off . unt. Skr. 8465
an die Exped. der „Bad. Presse".
iSerwigstraße10» sind im 2. u . 3. Stock
W 2 Wohnungen von je 3 Zimmern
Küche, Keller . Mapsande und stnstigen»
Zstgkbör fürs 1 . April zu vermiethe«.
Wasserstraße 177 ist im Seitenbau0» eiyr freund !. Wohnung mit Vor -
thüre voä 2 Zimmern, Küche, Keller
und Mansarde per 1. April zu »er -
miethe«. Näh. Vorderh .,2Dr . B442
Jähringersträße 13 ist auf 1 . April
iO eine Mansarde « » Wohnung
von 2 Zimmern , Küche , Keller sammt
Zugchör an eine kleine Familie zu
vcrmiethen. Zu crfr. pari. B470

zckNöblirte Zimmer ,
auf Wunsch mit vorzügiicher Pension,
per sofort zu vermiethe ». 152 » .4 .1

Karl-Friedrichstraße 8/3 . Stock
^Marktplatz ).

>)Ikademiestrabe 53, 4. Stock, wird
ein ordentlicher iunger Ma :n> als

Mitbewohner gesucht. 8463.2.1
» ussenstraße 87,2. St . , ist ein großes ,^ gut wöbst Zimmer auf sofort
oder später zu permiethen . B467
sftlaldstraße 16, 3. St . link - , ist ein^ möbl. Zimmer mit Pension an
einen sost Herrn oder Fräulein sogl .
oder später zu venniethen.

' 8466
Gesucht

wird auf 1 April in jeder Lage der
Stadt gwe gesunde Parterre -
Wohnung, bestehend aus Küche .
2 bis 3 Zimmer« , mit kleiner Werk-
stätte, — oder heizbare Mansarde .
(Hinterhaus nicht ausgeschlo ' ien.)

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. L455 an die Exped . de: „Bad.
Presse" erbeten.

€*e§liclit
per 1 -u Januar 2 schon nmblirte, tn -
einandergehende Zimmer für ein
Ehepaar . Oststadt bevorzugt . Off.
mit Preisangabe unter Nr. 8457 an
die Exvedirion der „Lao. Press- '
erbeten. 2.1
Gesucht zwei Zimmer ,
wovon eines für Bureau, in Mitte
d-r Stadst Offerten mit Preis an« . Schwab, Kapellnssrr. tzv. III . 8«"
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Gemischte
Marmelade,

Hochfein ,
{0 iPfttiiö - Linrev

nur Ulk . 2 .50
bei 439

Otto Lampson ,
Ladwig -Wilhelmstratzelv

Telefon 9ir . 1361 .

(I
irfltdt gut

find die gebr . Kaffee ’s
per Pfund Mk . 1. - .

» w », 1 . 20 ,
n ,» „ 1.40 ,
»» « » 1.60 ,
,, ,, ,, 1.80

bei 440

Otto Lampson ,
Ludwig - Wilhelmstratze 10

Telephon Rr . 1361 .

Einen guten 441

deutschen Cognac
die ganze Flasche zu
Alk . 1 .00 erhält man bei

Otto Lampson ,
Ludwig -Wilhelmstratze 10

Telephon Rr . 1361 .

Mn WM
empfehle infolge direkten Bezugs
die ganze Flasciie zu

Alk . 1 .00 . 442

Otto Lampson,
rndwig -BMHelmftratzelO

Telephon Rr . 1361 .
Vollständige

Spezereiladeneinrichtung
per 1. März eventuell sofort z« ver¬
kaufen . » 449.6.1

Anzusehen Karlsruhe , Akademie¬
straße 23.

Mainz für Mrr - Cirnfkrtion .

Wegen vorgerückter Jahreszeit :
Verkauf der noch vorräthigen

Kinderkleider , Kindermäntel ,
" ' -Anzüge , Knaben - Paletots,

Mützen u . s . w.
mit Extra -Rabatt . ~ 4Wi

S
.

Model
.

j
garantirt rein , empfiehlt ohne
Preisaufschlag , per Pfiind zu

SO Pfg .'
bei 5 Pfund nur 40 Pfg .

M. Scheibner , KM«p,
Kaiserstraße 66 553

und Ecke Werdermarkt .
Schwavzivnlöcv

Speck ,
fdjäitt , tzarte Maare .
frisch eiiigetioffen bei 562

\ n%. Lösch Nachfolger ,
Ecke Kaiser- und Adlerstratze.

Telephon 1282 .
MmtsmiMkr - Külte,

prämiirt, mit prima Stammdaum ist
zu verkaufen . B21&8 .3
Eichmaan , Kapellenstr . 12 , III .

Rafcr- Cacao,
aus feinstem Holland. Cacao u. bestem
diastafirtcm Hafermehl hrrgestcllt .
Leichte Verdaulichkeit , höchster Wohl¬
geschmack u. Rährwerth. Kindern »
Kranken « . Aeeonvalebeenten
besonder » empfohlen , 1 Pfd .
nur Mk . 1 .40 bei 17985 .10.6

1 Lösch, Hnmßr. 35.
Heiraths -

Gesuch .
Architekt, Mitte 8ütr I ., von angrn.
Acußern , welcher in gutem Ruf und
Verhältnissen steht , wünscht sich mit
einem gut erzogenen kath. Mädchen
oder kinderl . Wittwe mit Vermögen
zu verheirllthen .

Offerten mit Photographie an die
Exped. der „Bad. Vreflr ". Anonyme
Briese dl. unberückstchtigt. Strengste
Verschwiegenheit wird zugefichrrt.

Ein wenig getragener

Ä Radmantnl, -WU
teil für einen Kutscher paffend ,

ist billig zu verkaufen .
» 447 Ostendstr . 7 , IV. St . recht».

ireI
zum Lernen gut geeignet , gut
reparirt und polirt . hohe zu
M. 60 .- , M. 70.- . M . 250. - .
M. 880 .— abzugeben. 506 .4.1
M. Hack, Wntmztzi,.

WegzugShalber sind einige vorzügliche

jsanarlenvSgel
zu verkaufen .

Solange Vorrath gebe ff. junge
Hähne zu 7. 8, 10 und 12 Mk. ab ,
Znchtweibchen 1,50 Mk. Nach
Auswärts unter Nachnahme . Garantie
für Gesang und leb. Ankunft . »326
Hermann Kreussler ,8 irl 8ni | e
Lchillerstraße 11 , 8. Stock, links .

Sattler - Gesuch .
Ein tüchtiger , solider Gehilfe , in

Geschtrrarbeitrngeübt , findet dauernde
Stelle bei » 453
A4, riotller , Sattler nt » « apeiler,

Karlsruhe , Amälienstraße 8.

Milchgeschäft zu verkaufe » .
Täglicher Verbrauch 75 —80 Liter.
Zu erfragen Durlacherstrahc 58 ,

ün Laden . _ »451

ZU Uttkausen.
In der Umgebung von Rastatt ist

ein gutes Milchgeschäft sammt
Wage » sogleich zu verkaufen. Zu¬
gleich kann aber auch ein neuerbaute»
2 stockiges Wohnhan » sammt In »
ventar mit verkauft werden . 3 .1

Offerten unter Nr. ISO» an die
Erped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Acht. Aillembeitm«,
welche vorzüglich selbständig arbeiten
kann , wird per sofort bei 3 M. Tag¬
lohn gesucht . Hch . Tisch , Domen»
kenseknon, Kroneustr . 4S . » 448

Wegen Erkrankung des jetzigen
Mädchens wird zum sofortigen Ein¬
tritt ein solides , fleißiges Mädchen
gesucht. »443

Rüppnrrerstraße S4 , 3. St .

Kräftiger Jnnge,
14—16 Jahre alt , für leichtere Ar¬
beiten gesucht. »460
Cebr . Vls «h *r , Gerwigstraße 29.

Liedoksheim .
Aamhchlierjttiztrul.

Tie Gemeinde LiedolShetm der-
steigert am Donnerstag dem
17 . Jannar 1661 , Vormittag »
16 Uhr, in ibrcm Holzhiebschlag,
Schlag ^ . 20, Seeheck : ^

I .
87

u.
^

1 Erle, 1 Eiche,
wozu Äaufliebhabercingeladen » erden .

Waldhüter Seith zeigt auf Ver¬
langen das Holz vor. 153N.84

Liebolshrim, den S. Januar 1901.
Da» Bürgermeisteramt.

Oberlin .

Gesucht
zum sofortige » Eintritt ein
erster Schreibgehtlfe . welch«
durchaus gewandt und znder ,
läffig fein muß nud mit d«
Schreibmaschine vertrant ist.
Gute Bezahlung zugestchert.
Angebote eiuzureiche » an An¬
walt 0i ». Herrmann , Baden «
B den . IBtAS

Eine allcinsteh ., ältere, rechtschaffen«
Frau » gesund und rüstig, wirb mr
Bedienungeines alten Herrn gesucht .
Schrift!. Meldungen u. Nr. » 415 an
die Exv. der „ Bad . Presse " erb. 2.1

MonatSfrau für einig« Stunde»
tägl. , od . Mädchen für d. ganzen Tag
gesucht . Bernhards» . 19, V. St . 8 " "*»

Bildhaaer-Lehrling
auf Oft er n unter günstigen Be¬
dingungen gesucht von »440.3.1
Gebr . Himmelheber ,

Möbelfabrik .

Tapezier-Letirling
auf Oster « unter günstigen Be» '
dingungen gesucht vou
Gebr . Himmelheber .

Möbelfabrik . » 439.3.1
Oachnerstraße Nr. 9 ist eine hübsche

Mansardenwohnung von zwei
Zimmern, Küche und Keller an ei«
ruhige Familie aus 1. April zu ver»
miethen . » 444.2.1

Näherer daselbst im 5. Stock, lin!*.

Ls »
«« O

« SH
SLzs - ->s

Se 2 »
® e er £«

j <e -B _ ,
;

* P- 8 B |
” 5 ® S •* ‘
» ® - “ -
SS ?. o ®

aS <
j » » o J |

® S ® B !
» “ ■* er ,

Sssl

SS §

8 9gwt - o. <! .

3, 8 - 5 1 =
s Z ;

B» ® *1, A.'Gq J
S * 5I5

" * 5 ’
i

8 “ f

o 5.* » $

8 8 ^ s
3 sS

*
® ca r*

sr 5 . §
1 11
« 3 »r
f Off )
§ s; 5
2 ä> *•

jsr 5

s Z

in*w*
h 2gJ ? S 9 '■' s ' * ■$ » §•

pffglis
» Ü 2. " No
. * r -

% r-

s 21 * • s •» ?
, - j ? . S4gg
s a- *,53 ? | |. £* « o I* R ^ 3

r es a * « ® £ § a
CT- . S • i

^ Z- <2 k» " S 2 ? c® cjEsn _ u 2 2 ,. # sc » J ® D <
i £. 7 7 S 7 S r ? '

® fr »BaO ._
C | a a » 5
> | ss |
L ' SL "
»
B re
* s

: 3

" MC “w f* ;

555 ®
ss - s 5See 8 »

op cb 2® c"
2 5 C » 2
s - S- S- S. «

® 2 ® » 88

71 *- ■*

!' m S » « S ,
- e 8 s- !

5 !
» «« — .
SZ r i

S M

• nxn 1
2558 *1
» SS * 8

2* - ' »

» * e * _» ® mV
; io ® -
- S — — hS

50 * M
w oe © cb 3* 2. 4 #r s - * is

8 ® 3« SnW 8D

e- h©
h5 «ep

SS -
SS “ .•Itt ® I
« e § § -

' SSSliS5 “ e '
8 * 3 * i

58S | -i
- . äs « 1
® ce © •• *

M MN

I § 8

SNZieihS ;
J 2S ©?S
5 ® ©
«2 »a g
oe ®*m ^

» £

S ® g
- - ccC7*C

5 to Ä S w

§ SK § ;

50 ®"^ 3* § -
«» eilt C* 1

t

5 © ar "

3

9 W O ä <i- tC tO <<3 -J tC «C <

»^ o ®3 So !
>oo ®*-*- Ärs •

' ® 2 QD3

(O

® 8 “ 5 ;
&

“ *« i
„ 'S i'

OD I
H OD

lö | 8 ,

5 » üli

ssss

tSo<Sa« .8

iS3 »
S 55 3> « o

! c! ESS 8 « 28
t ^ * tO O ^O**“* a ca *J an

i | S | = s fsü

5i . f®® Ca —. h-*
1 © “

: o» oc ß >►*o a

agsiCUgMiJ
•, Ö3 o? 05 Cfc® J2 *-• a X <—co ic 2

_ ► CB
. » w

SCiSi

« SS
5o »
sss
ilS

|

; — eu « i2 gj -
5»— 3Sm £5

^ KSjt
SSIigJC

SS !

; 5S

. » «
S« 2* «
5 5*^ c

-4 QD*
8 Sk

«5 -O . .

iafe
"

ö
SE® SdSjrhS * *

3»® » KL
fsi SL °

c1 CT80 ®*
sss sxz

c ? o — ;

iSSZL
>®*o»o*55Oi b9 cs t

LS 2 SS ?

2w - S5oSSf § g2 ? ^
•4 M “ Ä
Lr to
So

« *1 C©*«u «•oo»e •409DN1Os <3»

eaoeaacpMOiB «— hsesuwob» ra -^ •slCahSC" t4lOOii
g g ^ g g -

iStnO "
r o>iss5 10 o»»*o -1a»' ®' a

: ;;ü]
m -M» «ni v w V w u w sjs a»—00 » *- ps -

. «lAk O »1 C» 9*0' •

iea -co»-« <iBoe «G * SSm *1
® M s s
So c£ §5fv*« m. c

che»chD- L iiss }» «) v •

d^ S ^ SSöo *'0

toi4k ®
S o»ä 8
c5b*• ca Cioe ca ae £•« aio>-tc tc o

1 * 8 p 5

4hO

|
«r ® 5S
an I I
S | |

öS 8

S5
0» ;
co — oi c-160 db C

; CD40 35 c

=lii :
14. 0 »IMM »lb$ biO1 Ä C" *—
»8 ®*®»

*4 » MC -

0D«s *8 § eoDcs *

»®>«fcdh. dfcÄ. I
rs § 3r : o v a: >1 e*ot «i

tc IC Ä 05 — Os«!— © CBCD— 00 So

1 V tcJ » ©
tc 2 o 00’ er ©- ®

noaOttog 09 CD
»q seoo
g 2 o
« ZSS’ässi, ®*«v

«s m*
* o «.
9« OSO

7* *- SBir 1
8 K

I ft « 3
; 5s ® ssJ
» oa c» ;

• hhC9liAOSft
1Ö *1 3 S>
5K «. -c
5£3» 05 Ob

I « l»
|

8 sg .
I I j j » i » I » I wl » il ;

1

I “ lglssSsisSe>g «" S9 , |
VS*

IL& LZ ]
iS | ig :

T k e
#** oe * ®
' • ft « 01

sifis
gM

» oe OPoe
g^ «a to

Je>» 48ft -isoft' 3 ^ «

ifs« » »
338r r- — bS

I " Sei
« ® TS . 1
® T «Lp-
» °- » »

£ ' S s . . _
8 § » » o S

® I e I S | i > »^sc ^ obSw ® 2T So fg
! PB l|rgi 3, | |
iX 4 heC, * s »- o < ariS f 15O 85 ■ s a •3 Ä. QM * ^ d

c 2 <e

o*co QT««7»
' 05e£ 2? «3 ®’

ert flCjaCt— S zu 2 ^^ fe S

5 o o»o* 05 1
t
"

agi 2 ljmhm
"

f Sf « i
M I -» I * • I

;§ | | | 3s

§ e « ü © r
» si | s

, s 3 . li ZIr fsr - s I-
g ►! J g
e ® S “

® w

7ZC. M ►- I* L
© * 8 00 “ §
D2 ÜDiS 0 0D
SZL 8 L «
SZSK IZ

eEaeSfflSftS
IwS ®
*- ® 8s *- 5 6

pASCS ® S* iJO ?

2 « ® -* e4*
g

»
gSg

® g

| 13r
§ D §

3 *>) M
lz : S W S
’ ^ 2 | c5

geo
* 5 ® 3 § § l

S öS oe go <

5»— -3 ^ *► '

® ä § SS

mf 5
iis

»Sgssg *
tZSs >V8 °'
>- tc £ og ^

isg

} | 3g

5 00 «O
siliiipi

? dfcO5«3 *k0» fcO*-*frcDv © do m » „ » o*

■gg ^ S ^ SSijSs l̂o, '

*-
Ses 8
•oSS ^
8 * s „

Ulill
s s g l s »
$ ruS57SEÖ

L „ K» 8 "

. S - pSD . D. jt '’
äSSg * SS ° ' lg ;

- D* 05 fit

^►-- »JCBcCCro' XCu
VtA»© © K © >̂ ©

ilSg ®

%t rt ’
c « c ;-0 DCi» «05 © ec •

^ rs ^ rsrs ©H* 1̂ Q*»—A IC
tO © O Ä 543Cft
^ ►»* S ^ 00
DD£ « g „ u
® S OT« fi. “

“ S Sife 2 g3 BggSS ,
» i w » SS : .SftXftaS 1

§
* « *“ © SS‘nOOti
gicgs - i

: S £ gS $ f !• — - ' ^sN '

5CS© ©
J e© 50 05

CO& CD•105 )6-
ODCO«J

®*«0Ob09© BO

W C
Cj ß ►

S

lOC » 95 ^ M (

il s I »
06 21co £ ® ►

>S “ “ o- ZsscL
C » s e
ic ^ -a -

3DdS ©

s - s j?
i * : ? !

‘
» ® 5 §

fc * n

CA er _ !o a . o*

s
2 . ss s

g - : s “ . = ,
SS ^ gSt
« - g = o 3 3 :

Ss | I s § » jsgZi !

*» ed *t ®
1 = 35. 5
• * ® 5.

"

; » « •* «! -
• ees * © ». *) .
. « © © so ^ ss *

- f * » 5 »
* ►. c £ *.
* liü

* 3
" ®

3° ^* OB
M — **
* » *■58
•~ ® Sr *
® e *

'2 ?

PS
2. 2. ® s .» • ss
2 — S ' b“ » „ B
** -*» ••
r>?
KK .2

^* 89 ^
5̂ ®**S w {
® 2. *rre * e
5? « GiJ s
x S -3Ä

s | 7s *

iS»
site
! ! « •

§
— 3r
ZSSSK .

» 1 » 1 •

5ä5 : iB
®

l ! - i4l432 .

“
sIs 1

m Lm
slL
s » —
1 -41 •

f !i
§rgr
Sei ?

Si5JLS ^ lS ^ i

f » i * 7 " Isj
S s s | s | s | «

* 2 .

Ü !

I ' i

.©
1 j

*
Jli ^

ZZLS 8 » l « ~

» ! M |» | « t
vä — 2 ^ LL ^ ® 8 - .53 ! !

21 » 1 I -

S ^ reeSfm I aa !
J « © ©- B
^ DOftC 8

41 I I
sgsisuMDuM
* £ . 35iipr
I ö © 1

i ^ rti

ffHli?
Sri 23
al3 ?- fiii "v » 8 »e «B — <c © p-® EnS ’ »g « » OB

St s
» I I » I

©*s s ©

1 Hl ' 2I !
8 | i | ! s |sTsSisi
3g32 °- So
►3© 2o . «ig £

mim
S ? 83 33

zu \•' g , ar
. 2 ? £ ® S -
1 ? - * < ®

o* s *S
0.1 S “ o2 2 w»5r-

8

ISSgS ;
S —

: r .
d^ « » '

’ r & SeS

T T 2 £

© L• *
5- e

. gel -
[ I Sil
CD -lOM
IS 888

ttC ^ NXW ^ S — CT
{ r+

? Ze *
uS
® ft B

o w

00 a .


	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]

